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113
  km/h

Zündet die Kerzen an, setzt Euch neben Eure Liebsten und 
genießt die gemeinsame Zeit. Weihnachten ist der perfekte 
Anlass, um den Stress des Restjahres vergessen zu machen 
und einmal zu entspannen. Ruhige Abende an den Feiertagen 
sind nun genau das Richtige. 

In diesem Sinne wünscht das Team der SPÖ Arbing euch allen 
ein fröhliches und vor allem besinnliches Weihnachtsfest,
eine guten Rutsch und viel Gesundheit im neuen Jahr!

SPÖ Arbing wünscht 
Frohe Weihnachten

Verkehrszählung B3
2600 FAhRZEuGE BIS Zu 113 KM/h
Mit 113 km/h durch das Ortsgebiet - 
2600 Fahrzeuge während der Nacht-
stunden. Arbinger fordern Maßnah-
men zur Verkehrsberuhigung.

Eine Nacht lang erfasste die SP-Ortsor-
ganistation das Verkehrsaufkommen 
auf der B3. Eine 70 km/h Ge-
schwindigkeitsbeschränkung 
besteht zur Zeit für das durch 
den Ort führende Straßen-
stück. Ausgerüstet mit Lärm-
pegel- und Geschwindig-
keitsmessgeräten wurden am 
21.10.2014 imZ eitraum von 
19:00 Uhr bis 8:00 die Daten erho-
ben.
Mehr auf Seite 2 und 3

Bürgerbefragung
KnAPP 550 FRAGEBoGEn wurden 
durch das engagierte SPÖ Arbing Team 
ausgetragen. Auch Online konnte an 
der Aktion teilgenommen werden. Das 
Ohr am Bürger zu haben, war das Ziel 
der großen Befragungsaktion. Fast 160 
ausgefüllte Fragebogen (ca 27 % Rück-
lauf ) bestätigen  uns eindrucksvoll, wie 
wichtig den Arbingern und Arbingerin-
nen ihre Gemeinde ist. Positiv sehen 
die Arbinger das Vereinsleben, Kritik 
gibts für die Verkehrspolitik. Mehr auf 
Seite 4 und 5

Siedlerverein
Einen neuen, alten obmann erhält der 
Siederverein bei der Jahreshauptver-
sammlung im Gh Melzer.
Seite 9

Penisonistenverband
herbstwanderung, Monatstreffen und 
Bezirksnachmittag - Aktiv ins letzte Ja-
hersviertel mit dem Pensionsistenver-
band.  Seite 7

Punschstand 
Ein weiterer Pflichttermin ist auch 
heuer das traditionelle Punschstandl 
des Jugendzentrums Arbing am Ge-
meindevorplatz. Seite 8

EiN ARBEiTSREichES JAhR GEhT ZU ENDE
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Es gehört an dieser Stelle zur Tradition, einen 
Rückblick über das vergangene Jahr zu machen. 
Ich möchte dieses Jahr aber mit dieser Tradition 
brechen.  Viel lieber möchte ich einen Blick dar-
auf werfen, wo wir stehen und wo wir hin wollen.
Wir Arbinger sind stolz auf unseren Ort und un-
sere Gemeinschaft. Wir schätzen die schöne Na-
tur, das tolle Vereinsleben. Wir Arbinger wissen 
aber auch, dass nicht alles so eitel Wonne ist, 
wie uns so mancher glauben machen möchte - 
so das Resümee unsere Umfrage. Deshalb will 
ich am Ende des Jahres nicht über Vergangenes, 
sondern darüber sprechen, was wir in Zukunft 
tun können, um unsere Gemeinde noch lebens-
werter zu gestalten.
Die größte Problematik und auch die größte He-
rausforderung der nächsten Zeit ist mit Sicher-
heit die Verkehrsproblematik an der B3. Dazu 
aber an anderer Stelle mehr. Eine weitere Her-
ausforderung wird sicher auch sein, die Jugend 
und Jungfamilien in Arbing zu halten. Baugrün-
de sind leider genauso Mangelware, wie Start- 
und Singlewohnungen. Hier gilt es den öffentli-
chen Wohnbau zu forcieren und Bauland zu er-
schließen, wobei langfristige Konzepte erstellt 
werden sollten. 
Selbstverständlich gehört dazu auch der Erhalt 
und der Ausbau der Infrastruktur - vom Freibad, 
über ein Gehsteigkonzept, bis hin zur Schaffung 
eines Spielplatzes.
Spätestens jetzt wird sich der eine oder andere 
denken, dass zwar Weihnachten vor der Tür 
steht, die Politik aber kein Wunschkonzert ist. 
Natürlich weiß auch ich, dass in naher Zukunft 
nicht Milch und Honig fließen werden. Aber 
wenn wir konsequent und geschlossen für un-
sere Ziele eintreten, dann wird auch das eine 
oder andere Projekt verwirklicht werden. Dabei 
heißt es natürlich am Boden bleiben und die 
Ziele auch realistisch setzen, gemeinsam zu 
handeln und nicht nur darüber zu reden.
In diesem Sinne wünsche ich allen Arbinge-
rinnen und Arbingern ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch!

Gedanken zum 
Jahreswechsel

von SPÖ - ortsvorsitzenden 
David huber

540 FRAGEBÖGEn wurden im No-
vember 2014 allen Arbinger haushal-
ten persönlich durch das Team der 
SPÖ Arbing ausgehändigt. Und dass 
den Arbingern ihre Gemeinde wichtig 
ist, zeigt nicht nur der ungewöhnlich 
hohe Rücklauf - 158 Teilnehmer - etwa 
1/4 aller Arbinger haushalte beteiligte 
sich an der Umfrage. Es gaben auch 
94,8 % an, sehr gerne oder gerne in 
Arbing zu leben. 

hunderte handschriftliche Mitteilun-
gen, Vorschläge, aber auch Kritik-
punkte, die auf den Fragebögen an-
gemerkt waren, zeigten, dass die Ar-
binger und Arbingerinnen an der 
Zukunft des Ortes sehr interessiert 
sind.     

höchst erfreulich ist auch, dass den 
Arbingern, egal welcher politschen 

Gesinnung und welchen Alters die in-
itiative ein Anliegen war. So gab es für 
die Parteipolitik als auch für einzelne 
Gemeindepolitiker positive als auch 
negative Kritikpunkte, wobei insge-
samt sehr sachlich und konstruktiv 
geantwortet wurde.

Teilgenommmen haben Arbinger al-
ler Altersschichten in etwa der Alters-
verteilung der Bevölkerung entspre-
chend. Das Verhältis zwischen Männer 
und Frauen war in etwa ausgewogen.

DAS GEFÄLLT DEN ARBINGERN IN 
IHRER GEMEINDE BESONDERS GUT
Zusammenfassend geht aus der Um-
frage eindeutig hervor, dass die Arbin-
ger sehr stolz auf ihre Gemeinde sind. 
Besonders geschätzt wird das rege 
Vereinsleben, die schöne Landschaft, 
die ruhige und doch zentrale Lage mit

„5 Minuten, die uns helfen, gemeinsam die Zukunft von 
Arbing zu gestalten!“ - unter diesem Motto führte die SPÖ 
Arbing eine Bürgerbefragung durch, die ein voller Erfolg 
war.

Bürgerbefragung 
2014    

VOLLER ERFOLG

94,6% der Teilnehmer antworteten mit 
„ Sehr gerne“  oder „gerne“

WIE GERnE WohnEn SIE In ARBInG ?

94,8 %

Werte 
Arbingerinnen 
und Arbinger !
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94,6% der Teilnehmer antworteten mit 
„ Sehr gerne“  oder „gerne“

guter Verkehrsanbindung sowie der 
Zusammenhalt der Dorfgemeinschaft.   
Mehrfach positiv genannt wurden auch 
die Aktivitäten der SPÖ und der ÖVP.  
Die örtliche Gastronomie, wie die neue 
Pizzeria und die Gasthäuser als auch 
der örtliche  Nahversorger Breiteneder 
werden von den Arbingern sehr ge-
schätzt.  Beides - also sowohl Gastrono-
mie als auch Nahversorgung - wurde 
aber auch mehrfach bei der Frage nach 
den Problemen der Gemeinde genannt 
und wurde zusammenfassend als aus-
bauffähig gesehen.

VERKEHRSSITUATION ALS GRÖSS-
TER KRITIKPUKT
Grundsätzlich bli-
cken die Arbinger 
der Zukunft zwar 
positiv entgegen, 
es gibt aber auch 
zahlreiche negative 
Kritikpunkte. Allen voran wird die Ver-
kehrsituation heftig kritisiert. 91,6% der 
Befragten ist eine Entschärfung der Si-
tuation an der B3 wichtig. Nahezu jeder 
2. Teilnehmer fordert Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung und eine ordentli-
che Lösung zur Querung der B3 für 
Fußgänger. Auch die Gehsteigsituation 
bzw., dass an vielen Gefahrenstellen 
keine vorhanden sind, wird als großes 
Problem gesehen. insgesamt wün-
schen sich die Arbinger sowohl  im 
Ortsgebiet  aber auch in den Ort-

schaftsbereichen Puchberg und Früh-
storf sowie im Ortszentrum eine we-
sentliche Verbesserung der Verkehrssi-
tuation.

Sehr negativ wird auch die Wohnsitua-
tion gesehen. Kaum Startwohnungen 
und das geringe Angebot an Baugrün-
den - das alles trägt aus Sicht der Teil-
nehmer zur Abwanderung der Arbin-
ger Jugend bei. Aber auch betreutes 
Wohnen wird gefordert.

ARBINGER WÜNSCHEN SICH EINEN 
KINDERSPIELPLATZ
Ein Spielplatz,  auch um sich mit ande-
ren Eltern austauschen zu können, wur-

de ebenso, wie mehr 
Raum für Jugendli-
che, vielfach als Pro-
blem bzw. als 
Wunsch für die Zu-
kunft genannt.

Den hohen Gemeindeschulden und 
dem zunehmenden Verfall des Orts-
kerns sehen die Arbinger negativ ent-
gegen.

MEHRHEIT FÜR FREIBADERHALT 
UND MEHR FREIZEITANGEBOTE
Eine Mehrheit der Arbinger wünscht 
sich auch den Erhalt und Betrieb des 
Freibades - 54,5 % ist dies wichtig oder 
sehr wichtig. Sehr viele Teilnehmer 
schlugen auch vor, das Freibad durch 
zusätzliche Veranstaltungen und eine 

Verbesserung des Angebotes attrakti-
ver zu machen. Vielfach wurde auch der 
Wunsch nach mehr Freizeitangeboten 
genannt, mehr als 2/3 der Befragten 
zeigte sich aber mit dem derzeitigen 
Angebot zufrieden oder sehr zufrieden

ÜBER 50% FÜR GEMEINDEFUSION
Überraschend auch das Ergebnis zum 
Thema Gemeindefusionierung: Offen 
für eine Fusion mit einer oder mehre-
ren Gemeinden zeigte sich ein Großteil 
der Teilnehmer, 56,7 % stimmten dafür.

UMWELTSCHUTZ INTENSIVIEREN 
Eindeutig auch das Votum für mehr 
Umweltschutz in der Gemeinde - 79,3% 
halten eine intensivierung der Umwelt-
schutzmaßnahmen für wichtig. Auch 
konkrete Vorschläge wurden gebracht. 
So wurde das Aufstellen von mehr Mist-
kübeln, der Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs oder ein Radweg nach Perg 
genannt.

WAS PASSIERT MIT DEN ERGEBNIS-
SEN?
Die SPÖ Arbing wird nun daran gehen, 
alle Anregungen und Ergebnisse der 
Umfrage in den nächsten Wochen im 
Detail auszuarbeiten, um dann konkre-
te Lösungen zu erarbeiten. Danach soll 
die politische Arbeit für die nächsten 
Jahre ausgerichtet werden. Die Ergeb-
nisse werden auch auf der homepage 
der SPÖ Arbing veröffentlicht.

„Die Einfahrt Arbing sollte 
schöner gestaltete werden.“

VORSchLAG EiNES TEiLNEhMERS

92,1 %

WIchTIGKEIT: EnTSchäRFunG DER VERKEhRSSITuATIon An DER B3

92,1% der Teilnehmer antworteten mit 
„ Sehr gerne“oder  „gerne“ 
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EInE nAchT lang erfasste die SP-Orts-
organistation das Verkehrsaufkommen 
auf der B3. Eine 70 km/h Geschwindig-
keitsbeschränkung besteht zur Zeit für 
das durch den Ort führende Straßen-
stück.  Ausgerüstet mit Lärmpegel- und 
Geschwindigkeitsmessgeräten wurden 
am 21.10.2014, im Zeitraum von 19:00  
bis 8:00, die Daten erhoben.

MIT 113 KM/H DURCH DAS 
ORTSGEBIET 
höchstgeschwindigkeiten von 113 
km/h bei Pkws und 88 km/h bei Lkws 
waren keine Seltenheit. Überhöhte Ge-
schwindigkeiten ziehen erhöhte Lärm-
werte mit sich. Lautstark zeigten sich 
vor allem die LKWs, die während der 
Nachtstunden durch den Ort brausen, 
möglicherweise, um dabei der Auto-
bahnmaut auszuweichen.

David huber, Vorsitzender SP Arbing: 
„Wir konnten bei der Aktion feststellen, 
dass der LKW - Verkehr ohne Unterbre-
chung durch Arbing braust, und das 
sehr häufig mit überhöhter Geschwin-
digkeit. Das bedeutet eine enorme 
Lärm- und Abgasbelastung für die An-
rainer. Die B3 führt ja leider mitten 
durch ein Wohngebiet.

EnoRMES VERKEhRSAuFKoMMEn
Enorm ist auch das Verkehrsaufkom-
men in den Morgenstunden. Zwischen 
7:00 und 8:00, also in der Zeit in der Kin-

der die B3 überqueren müssen, um in 
die Schule oder den Kindergarten zu 
kommen, waren 717 PKW und 51 LKW 
unterwegs.

ENORME LÄRMEMISSIONEN DUCH 
SCHWERVERKEHR
Enorme Werte wurden auch bei den 
Schallpegelmessungen festgestellt. 
Werte von zumeist weit über 80 Dezi-
bel wurden bei den LKWs gemessen, 
wobei auch eindeutig festgestellt wur-
de, dass der Lärm mit höherer Ge-
schwindigkeit, aber auch mit schwerer 
Beladung (holztransporte, Sattel-
schlepper), zunimmt.
Zudem wurde bei der Zählung festge-
stellt, dass der LKW Verkehr zwar ab et-
wa 22:00 stark abnimmmt, jedoch nie 
vollständig zum Erliegen kommt und 
dann in den Morgenstunden wieder 
extrem ansteigt.

Mit 113 km/h durch das ortsgebiet - 2600 
Fahrzeuge während der nachtstunden

ARBiNGER FORDERN MASSNAhMEN ZUR VERKEhRSBERUhiGUNG

  FAKTEn 
VERKEhRSZähLunG B3

DATuM:  21.09.2014 - 22.09.2014
uhRZEIT:  19:00 - 08:00
FAhRZEuGE:  2861
PKW:  2612
LKW:  249

hÖchSTGESchWInDIGKEITEn
PKW:  113  KM/h
LKW:   89  KM/h
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50 KM/h BESchRänKunG unD 
SchuTZWEG
Während bei der VP anscheinend noch 
immer von einer Arbinger Umfahrung 
geträumt wird, werden seitens der SP 
Arbing umsetzbare und leistbare Lö-
sungen angestrebt. Es werden daher 
die Errichtung von Schutzwegen bei 
der Kreuzung B3 - Bahnhofstraße und 
beim Kaufhaus Breiteneder, sowie eine 

50 km/h Beschrän-
kung für das Ortsge-
biet Arbing gefordert.

Ein gefahrloses Über-
queren der B3 für Fuß-
gänger ist in Arbing 
kaum möglich. hier 
besteht dringender 
handlungsbedarf. Die 

von uns geforderten 
Schutzwege und die 

50 km/h Beschränkung wären schnell 
und kostengünstig umzusetzen. 

Zudem muss endlich etwas gegen den 
ausufernden Schwerverkehr unter-
nommen werden. Für die Anrainer ist 
die enorme Lärmebelastung, speziell in 
der Nacht, eine nicht mehr hinnehmba-
re Einschränkung der Lebensqualität.

Schutzwege und 50er auf der B3
SPÖ ARBiNG FORDERT ENDLich MASSNAhMEN:

Schon SEIT BAuBEGInn IM JAhR 
1966 ist die B3 in Arbing eigentlich 
keine Umfahrung. Schon damals 
führte die Donaubundesstraße 
durch bewohntes Gebiet. Viele die-
ser Gebäude südlich der B3 bestehen 
heute noch.

VERKEhRSLÄRM  UND ABGASE SiND 
GESUNDhEiTSRiSiKO
Verkehrslärm stellt laut WhO nach 
der Luftverschmutzung das zweit-
größte, umweltbedingte Gesund-
heitsrisiko in Europa dar. Dauernder 
Verkehrslärm ist mit einem erhöhten 
Risiko für herzinfarkte und andere 
herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie 
Schlafstörungen, Stress und Tinnitus 
verbunden.

B3 WAR In ARBInG nIE 
EInE uMFAhRunG

   FAKTEn 

FAKTEn 
VERKEhRSZähLunG B3
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MEhR InFoRMATIonEn unTER WWW.ARBInG.SPoE.AT

oÖn Bericht vom 4.11.14: Während SP David huber eine 50 km/h Beschränkung 
fordert spricht VP Landesrat hiesl von einer nicht finanzierbaren umfahrung.
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PENSiONiSTENVERBAND

Aktiv ins letzte Jahresviertel
BEiM PENSiONiSTENVERBAND iST iMMMER ETWAS LOS:

Herbstwanderung in 
Pabneukirchen
Unsere herbstwande-
rung am 18. Oktober 
führte uns in das Ge-
meindegebiet von 
Pa b n e u k i rc h e n . 
Start und Ziel war 
die Jausenstation 
L i n h a r t s b e r g e r. 
Zwei romantische 
Wege luden zur Be-
gehung ein. Nach 
diesen Anstrengungen 
stärkten wir uns bei 
Speis und Trank.

Monatstreffen beim 
Roaner
Bei unserem monatli-
chen Treffen im Roaner-
stüberl wurde die golde-
ne hochzeit von There-
sia und Norbert 
Pühringer gefeiert. im 
offiziellen Teil überreich-

te GV Franz Mayrhofer 
jun. die Ehrenurkunde 
des Landes zur golde-
nen hochzeit. OGV An-
ton Öllermayr bedankte 

sich für geleistete Arbeit 
im Verein. Anschließend 
wurde die Jubiläums-
messe abgehalten. 
höchste kirchliche Wür-
denträger waren extra 
aus Rom angereist, 
Papst Evangelis der Sex-
te mit den unsittsamen 
Erzbischöfen Erneus 
und heiditis. Bei dieser 
Würdigung wurden un-
sere Lachmuskeln arg 

strapaziert. Wir wün-
schen unserem golde-
nen Paar alles Gute und 
viel Gesundheit für die 
Zukunft.

Bezirksnachmittag
Zahlreiche Mitglie-
der unserer OG folg-
ten der Einladung 
zum gemütlichen 
Nachmittag am Frei-
tag, den 28. Novem-

ber in den Donausaal 
Mauthausen. Unter dem 
Motto: „A wengal singa, 
a wengal spieln, a wen-
gal zuhörn“ konnten wir 
zahlreichen originellen 
Darbietungen lauschen.
Unser besondere Ap-
plaus galt natürlich un-
serer Mundartdichterin 
Eva Auer die mit zwei 
Beiträgen vertreten war.

„ A wengal singa, a wengal
  spieln, a wengal zuhörn!“

     MOTTO DES PENSiONiSTEN-
NAchMiTTAGS iN MAUThAUSEN
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BEREITS ZuM 9. MAL VERAnSTALTETE DER ISc (IKoSA-
EDER SocchER cLuB) DEn MITTLERWEILE TRADITIo-
nELLEn ARBInGER hALLEncuP
insgesamt 16 Mannschaften lieferten sich am 29. November 
2014 in der Mehrzweckhalle Arbing heiße Matches auf 
höchstem Niveau um den Turniersieg - letztendlich setzte 
sich der Titelverteidiger „Dandy´s spritzige Götter“ im Finale-
mit einem klaren 4:0 gegen „Füße Gottes“ durch.
Begeistern konnte als beste Mannschaft mit Arbinger Betei-

ligung  „Take Five“, rund um Sebastian Brunner. Nach tollen 
Spielen in der Vorrunde und einer bitteren Niederlage im 
7-Meter-Schießen im Seminfinale konnte der 3. Rang er-
obert werden.
Toll auch der neu geschaffene Zuschauerraum für ca. 50 Per-
sonen - im Bühnenbereich konnte man so die Spiele haut-
nah mitterleben.  Ein Dankeschön dem iSc für die Organisa-
tion und Durchführung dieser einzigartigen Veranstaltung. 

SPORT

Arbinger hallencup begeistert die Fans
BEREiTS ZUM 9. MAL:

ToLLE LEISTunG BEIM BAuMGARTEnBERGER MInIKIcK.
Beim Minikick der Union Baumgartenberg, am 06.12.2014, 
zeigten die Arbinger Nachwuchsspieler groß auf. So konnte 
das U7 Team von Stefanie Küllinger und Markus Fellner (Foto 
oben) den hervorragenden 3. Platz in der Bezirkswertung er-
obern. 
Noch besser verlief das Turnier für das von Georg Leitenmayr 
und Vera Windischhofer trainierte U10 Team - dieses konnte 
nach einem 3:0 im kleinen Finale das Turnier mit dem 3. Platz 
in der Gesamt- und einem 2. Platz in der Bezirkswertung ab-
schließen. Mit Timo Pollhamer wurde zudem ein Arbinger 
zum Spieler des Turniers gewählt.

Fußballnachwuchs spielt groß auf
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4342 Baumgar tenberg 76
Telefon 0 72 69 /432 - 0
office@grillenberger.com

www.grillenberger.com

EnErgiE
SINNVOLL
NuTzeN

Auch heuer wieder ein Pflichttermin für alle Arbingerinnen 
und Arbinger: Am Mittwoch den 24. Dezember 2014, ab 10 
uhr, lädt das Jugendzentrum Arbing wieder zum alljährli-
chen Punschstand am Gemeindevorplatz ein. Wie jedes 
Jahr gibt es neben unserem heißen, hausgemachten 

Punsch auch einen alkoholfreien Punsch für alle Kinder 
und Autofahrer sowie Weihnachtsbäckereien. Der Reiner-
lös, der aus freiwilligen Spenden besteht, kommt wieder 
einem wohltätigen Zweck in Arbing zugute.

Punschstand am 24. Dezember
FÜR DEN GUTEN ZWEcK

7

Jausenstüberl

24.Dezember 2014  ab 09.oo Uhr

26.Dezember 2014  ab 10.oo Uhr

31.Dezember 2014 ab 14.oo Uhr

01.Jänner 2015  geschlossen

06.Jänner 2015 ab 10.oo Uhr

Kalte u. warme Platten während der Feiertage
jederzeit auf Bestellung möglich!

Öffnungszeiten: Samstag ganztägig, Sonntag ab 10 Uhr -
mittags warme Küche

Die Familie Schrattenholzer freut sich auf Ihren Besuch !
4341 Arbing, Hummelberg 3 - Tel.: 07269 / 7073

Wir wünschen allen Kunden Frohe Weihnachten
und alles Gute für das Neue Jahr.

 Öffnungszeiten-Feiertage:

Am 20.u. 21. sowie am  24. Dezember ab 9 Uhr frische Bratwürstel,
frisches Brot, Speck, Leberkäse, Surbraten, gefüllter Braten u. Sulz.

Schlossberg 10, A-4341 Arbing
Tel: +43 7269 379, 

Fax: +43 7269 379 16
office@nefischer.at, 
www.nefischer.at
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SIEDLERVEREIn ARBInG. 

Ein AK-Konsumentenschutzvortrag, 
Neuwahlen und Ehrungen für 25 Jahre 
Vereinszugehörigkeit bildeten die 
Schwerpunkte der Jahreshauptver-
sammlung des Arbinger Siedlervereins, 
der  am 28. November seine 267 Mit-
glieder ins Gasthaus 
Melzer einlud.
Dr. Johann Kriegner 
von der AK Abtei-
lung Konsumenten-
schutz referierte 
über zahlreiche Geschäfte, die Privat-
personen tätigen. Gerade zur Vorweih-
nachtszeit wird viel gekauft oder be-
stellt und oftmals ist bei Unklarheiten 
ein Rechtsbeistand beizuziehen. Aus 
der Sicht des AK-Juristen kann im Vor-
feld viel Unangenehmes ausgeräumt 
werden. Anhand von zahlreichen Bei-
spielen sicherte sich Dr. Kriegner mit 
viel Fachwissen  das interesse der 40 
Gäste.

VEREInSVoRSTAnD MIT nEuEn GE-
SIchTERn
Landesobmann Stv. helmut Löschl 
führte die Neuwahl durch. Der Wahl-
vorschlag wurde einstimmig beschlos-
sen.  hans hochgatterer, der bereits 26 
Jahre den SV Arbing leitet, wird wieder-

um dem größten 
Arbinger Verein 
als Obmann vor-
stehen.  SP Vorsit-
zender David hu-
ber reihte sich un-

ter die Gratulanten und wünschte dem 
„alten“ und „neuen“ Obmann alles Gute 
für die ehrenamtliche Vereinsarbeit, die 
Arbing sehr bereichert. Neu im Vereins-
ausschuss scheinen Daniel Radinger, 
Bernhard Pühringer, Karl Lettner und 
christian Lettner auf. Dank gebührt 
den langjährigen Funktionären/innen. 
Ehrenmitglied Franz Baumgartner, Jo-
sef Kaindl, Erna Baumgartner und The-
resia  Pühringer schieden aus ihren 

Funktionen aus.

EhRunGEn FÜR 25 JAhRE MITGLIED-
SchAFT
im Beisein von Bürgermeister Josef 
hiesböck dankte der Vereinsvorstand 8 
Mitgliedern für ihre 25-jährige Ver-
einszugehörigkeit mit Ehrenurkunden 
und Weihnachtssternen. Auch von der 
SPÖ ein Dankeschön für das langjähri-
ge Engagement!

„2014 konnten wir 14 neue 
Mitglieder dazugewinnen.“
OBMANN JOhANN hOchGATTERER

NEUWAhLEN UND EhRUNGEN BEiM SiEDLERVEREiN

Jahreshauptversammlung beim größten Arbinger Verein



Josef Brabenetz
A-4341 Arbing, Puchberg 15
Tel. 07269/60 303, Fax DW 22

office@be-systems.at, www.be-systems.at

Perg
Meine Bank in Arbing

www.ep-puehringer.at

 Eichpichl 5  4341 Arbing
 07269 7575-4
 07269 7575
 office@ep-puehringer.at

JausenstüberlJausenstüberlJausenstüberlJausenstüberlJausenstüberl
Öffnungszeiten: Samstag ganztägig, Sonntag ab 14.00 Uhr

Die Familie Schrattenholzer freut sich auf Ihren Besuch !
4341 Arbing, Hummelberg 3 - Tel.: 07269 / 70734341 Arbing, Hummelberg 3 - Tel.: 07269 / 70734341 Arbing, Hummelberg 3 - Tel.: 07269 / 70734341 Arbing, Hummelberg 3 - Tel.: 07269 / 70734341 Arbing, Hummelberg 3 - Tel.: 07269 / 7073

BREITENEDER
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chRONiK

Geburten

chRONiK 2014

KIRchhoFER AnnA  PuchBERG 34  16.12.2013

SPIEGL PAuL MAxIMILIAn  PuchBERG 28/2  21.12.2013

SILBER GEoRG JohAnnES  SchLoSSBERG 44  10.01.2014

ISEnI DIon   BAhnhoFSTRASSE 16/4 19.03.2014

MoSER LEnA   EIchPIchL 48/2  13.04.2014

RIEGLER MARTIn   FRÜhSToRF 7  02.06.2014

STEInDL DAVID   WEInBERGSTRASSE 10 29.06.2014

BAuMGARTnER JAnnIK  RoISEnBERG 1/2  04.07.2014

BAuMGARTnER KATRIn VERonIKA SchLoSSBERG 13/2 16.07.2014

EBnER LEonhARD MARKuS GRoISSInG 54  28.07.2014

SELIMoVIc SARAh  PuchBERGSTRASSE 1 12.08.2014

AuER PhILIPP   RAST 60   06.11.2014

hochzeiten

VIKToRIA oRTnER unD

chRISTIAn oRTnER (GEB. KIRSEnhoFER)      AM STEInBIchL 10  10.05.2014

GOLDENE HOCHZEIT

FÜRhoLZER MARGAREThE unD KARL            RoSEnTAL 21  16.08.1964

PÜhRInGER ThERESIA unD noRBERT             EIchPIchL 13/1 14.11.1964

DIAMANTENE HOCHZEIT

SLAWIcZEK RoSA unD JoSEF                 EIchPIchL 6    09.05.1954

SchALhAS ALoISIA unD MIchAEL InG.         hEhEnBERG 17 19.06.1954

Todesfälle

oRTnER MARIA   PuchBERG 55  19.12.2013

BuRGSTALLER JoSEF KARL  FRÜhSToRF 41  08.01.2014

hAIER AnDREAS   hAuPTSTRASSE 31

LEhnFELD ELFRIEDE  KARLInGBERG 18  08.04.2014

nuSSBAuMMÜLLER MARIA hEIMSTäTTEWEG 2A 17.04.2014

STEInDL MARIA   EIchPIchL 18  22.04.2014

KÜLLInGER ThERESIA  RoISEnBERG 18  04.05.2014 

TAuBÖcK MARIA   FRÜhSToRF 13  19.06.2014

MoSER FRAnZ   FRÜhSToRF 1  20.06.2014

WAKoLBInGER JoSEF  RoSEnTAL 30  26.08.2014

SchWEIGER AnnA  GRoISSInG 21  19.11.2014

FRAunDoRFER FRAnZ  FRÜhSToRF 6  02.12.2014

Jeder neugeborene Arbinger erhält von der SPÖ Arbing ein 
Babybadetuch mit eingesticktem Namen - im Bild Sarah 
mit Mutter Sanela Selimovic

Goldene Hochzeit
Theresia u Norbert 
Pühringer

Am 14.11.2014 
feierten Theresia u. 
Norbert Pühringer, 
Eichpichl 13 das 
Fest der Goldenen 
Hochzeit. Herzli-
chen Glückwunsch 
und alles Gute für 
die Zukunft.
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Bauernstammtisch in Pabneukirchen
Freitag, 9. Jänner 2015 • 19.30 Uhr
Gasthaus Samböck, Markt 41, 4363 Pabneukirchen

Landwirtschaftskammerwahl am 25. Jänner 2015
Liste 2  SPÖ-Bauern 

Diskussion zum Thema: GAP-Reform 2014 - 2020
    Ländliche Entwicklung

Ich freue mich auf Dein Kommen!
Leopold Enengl
Vorsitzender der SPÖ Bauern im Bezirk Perg

Bgm. Franz Hochegger
Landesvorsitzender der SPÖ Bauern OÖ

Josef Etzenberger
Bundesvorsitzender der SPÖ Bauern

Referenten:

geht uns alle an
Landwirtschaft

Impressum: Medieninhaber: David Huber, SPÖ-Arbing, Roi-
senberg 12, 4341 Arbing
Herausgeber: David Huber, Ortsparteivorsitzender SPÖ-
Arbing, Roisenberg 12, 4341 Arbing 
Druck: Druckerei-Mauthausen, Bez. Perg, Mauthausen 
Fotos: SPÖ Arbing, Perger Tips, www.heilpaedagogik-info.de/
weihnachtsbilder.html

www.wohnstudio-poeschl.at

Einrichten ist unsere Stärke!

www.wohnstudio-poeschl.at

Einrichten ist unsere Stärke!

Den Durchblick bewahren!

Zentrale: 4341 Arbing, Bundesstr. 27, 0 72 69 / 75 58 
Filiale: 4560 Kirchdorf, Bambergstr. 11, 0 75 82 / 60 369

Bau-Service Grabmann
www.bau-service.at

BesterServicefür Fenster& Tür

Rustikales Ambiente bei
„ Gaumenfreuden“ 

aus Küche und Keller
Tel. 0664/1211005

Don. bis Sam. 16.00 - 23.00
Sonntag 11.00 - 21.00

Bergstadl
Arbing 

Schlossberg 52
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